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Amtsblatt zur «aibacher Ieituna Nr. 212.
Donnerstag, den 16. Sevtember 1880.

^ Nr. 1946.

bei dtt k ?'llerte k- k- Amtsdieners-Gehilfenstelle
^ G c h ä l / i ^ " ^ " " " 9 i " ^"ibach, mit welcher
l̂atszula / ) " ^ " 250 fl. und die 25pro.. Acti-

n g Pcr 62 fl. 50 kr. verbunden ist.
""t d̂n N . ^ " '" êse Dienstesstelle haben ihre
^^enntni^ 'k" " ^ ^""ssene Schulbildung,
!^ 'über ib„^ . " ^ " ""b slovenischen Sprache
^ luenn ) ! " ^ Verwendung instruierten Ge-
bchnden . ' .Nch bereits im öffentlichen Dienste
^ !unmi t t e !ba ! " ^^^ " ' " Dienstwege, sonst

K M ! / ^ ^ ' Oktober 1 8 8 0
^ / ' ândespräsidium für Kram zu über-

v ^s^A^erechtigte Militärbewerber werden
?' ^' Bl n . " 5 " ^ ' April 1872, Z. 60

' ^uli i « ^ ^ " Ministerialverordnung vom
b̂ach a ' ^ ^ ^ ^ ^ V l . , hingewiesen.

")/ am i i ^ September 1880.

^ . . . Nr. 6167.

, «»nd«"^tenstiftung.
3 " « <>e<,ê  5 ^«desgerichte in Laibach wird

3 " « E , , " ' , ^« fen v°n Lichtenberg sül an-
> !ür Au«! « " ° " ' s adeligen Familien, und
"^>>«um " " ° " l ° n unb C°nceptspraltic»nten,

l "'""hen !» ^ " ' ch°n Betrage von 700 fl. ö. W.
. ' «loiMz, >! "fsm Vetrag, wenn ein Bewer>
3 l , f t '«che ' " "" s°l»°> d»,« seine Eltern.
!».» l ' »u<b n ^ ' " ' " > ^ l «eru'öüw, ihm eine
^ " « w n ° 7 i ? ° « " « s i . 'u««ben. oder.
,, "'««N« «:^ , 'st, dass die Nn!un>te seines
,1 ^'«NM^?, " " " a ! 1U0 st. erreichen, im Falle

i,w »^« „»n?^ .^ ^ Adjutums sind Vorzugs-
^ > > 3 ^ ^ Stifters, dann Söhne aus
" 3 > « « c h P ^ ^ « » " « " i n . in deren <5r>
"»»» ^ ^ i « , « .^"° °"^ b°>» Ndel der Nach-
d.??'"«« °m ,?" und Kmnten, und in deren Er-
l»!« ^"s l i , " " " beutsch.erbl«nd>schen Kronlan-
d<» <7^b dm, - ^ " " "^ bem landständischen

< °b«r d " « " haben ihre mit den Zeug-
i ^ » « « . ^ " " ^ " Nech!sstudien. mit den
ü,!,», l̂>>» 3«°>,> " b mit den Au««eisen über
'<! >nsch«ft 7 " ' ^ ^ » ' ' "e r ihren Adck »nd

"'- l » ° N m ^ °" ^°l«ch° durch ihre »°r-
l , i . , biz n«
l,̂ «!«>» l , " ' « k t o b e i 188U
5 H f »be«ci^amchk ^ Perleihungs-

^ o ' . " ' «b r i ch t y ^ h ^ ^ Septem.

N , Nr. 333.

^ !«»?" «°,nn ^ ? " °̂>lssch»le in Semitsch
< « °>"'stcĥ  " " . ^ s nlichstm Schuljahres die

». »funden n ^ " " " Iahresgeh»« von
^ ' " " u n ^ ' im Vesetzung.
^ " ^>u«° sind im vorgeschriebenen

^>1"«i«nVi^!'°ber l. I .
,'" ^ "° " t wird A ? ^ ' " « ^ zuzi!i°rr«!chen.
'^'°l d ? > »Nd . . ° ^ " ° pochte Stelle auch
tz V , « « » " « ' " , " " ' "'«h «»em Aushilss!

^ber i ^s ,ch, l ra th Tschernembl, am 4ten

^er Vorsitzende: Weiglcin m. ^.

(3662-2) Nr. 5236.

Bezirkswundarzteil-Stelle.
I n Eisnern ist die Bezirtswundarzten-Stelle

mit einer jährlicher Remuneration von 400 fl. aus
der Bezirlscasse in Mschostack für die Dauer des
Bestandes derselben in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre gehörig
instruierten Gesuche

b i s 10 . O k t o b e r 1 8 8 0
anher überreichen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Krainburg, am
5. September 1880.

(3850—3) ' Nr. 6098.

Kundmachung.
Es wird hiemit allen Besitzern von Wein-

gärten bekannt gegeben, dass niemand mit der Wein-
lese früher beginnen darf, als an jenem Tage,
welcher von der betreffenden Ortsgemeinde hiefür
bestimmt wurde.

Uebertreter dieses Verbotes werden mit Geld-
strafen bis zu achtzig Gulden (80 fl.), eventuell
zu Arreftstrafen verurtheilt und am allerschärfsten
diejenigen bestraft werden, welche zuerst mit einer
verbotswidrigen Lese beginnen und sodann anderen
mit bösem Beispiele vorangehen.

Die Gemeindevorsteher haben bei strengster
Strafe die Uebertreter des obigen Verbotes an-
her zur Abstrafung anzuzeigen, zu welcher Anzeige
übrigens jedermann berechtiget ist. '

Tfchernembl, am 7. September 1880.
Fiir dc>, t. t. Vezirtshnuptmaim: Hinterltchuer m. i».

llll ^6 l>rtzt>"vuäil.uo « tl-xatvo vimko M l l tj8li'm
llusvom pi-iöeti, ki x«. ̂ 6 odöiuslii uöbor P08wvil.

!)0äo psrvi t rZM llaöoli in t«.ko äru^im »lab iiissioä

3ali6u ^0 äo 036iliäs86t Foläiim^'sv 3ic>h6,

^ u M i i im^'o M 08tro ^ui^ jo äolÄio3t,
l)r68wi)uili6 ts 1)I'6p0V0l1i V0i6 80wlv^' II^NÄUiti,
ktLi'o iiH2nauil0 '̂6 tuäi äru^im PW8W.

l)rn0M6^', änö 7. 86iit6mdl3. 1880.
^ o. Ill, „krajnoxa sslav^a: Itlnterleellner .̂ s.

(3845—3) Nr. 5102.

Kundmachung.
Vom gefertigten l . k. Bezirksgerichte wird be-

kannt gemacht, dass, falls gegen die Richtigkeit der zur
An lessung eines neuen G r u n d b u c h e s
f i i r d ie E a r a s t r a l g e m e i n d e O s o l n i k
verfassten Besihbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie der
Catastralmappe und den Erhebungsprotokollen Hier-
gerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen, Ein-
wendungen erhoben werden sollten, weitere Erhebun-
gen am

2 0 . S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts werden eingeleitet
werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Uebertragung der nach §118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pri-
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung ldieser Einlagen darum ansucht, und
dass die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, in
Ansehung deren ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor dem Ablaufe von vierzehn Tagen
nach der Kundmachung dieses Edictes stattfinden
wird.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am 11. Sep-
tember 1880.

(3848—3) Nr. 3001.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird bekannt

gemacht, dass, falls gegen die Richtigkeit der zur

A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie E a t a f t r a l g e m e i n d e T i h a b o j

verfassten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Eopie der
Catastralmappe und den Erhebungsprototollen hier«
gerichls zur allgemeinen Einsicht aufliegen, Ein-
wendungen erhoben werden sollten, weitere Er-
hebungen am

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,

vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts werden eingeleitet
werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt gegeben
werden, dass die Uebertragung der nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesehes amortisierbaren Pr i
valforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
dass die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, in
Ansehung deren ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor dem Ablaufe von vierzehn Tagen
nach der Kundmachung dieses Edictcs stattfinden
wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 1 1 . Septem-
ber 1880.

(3849—2) Nr. 7342.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Gottschee wirb hie-

mit bekannt gemacht, dass in Gema'ßheit deö H 26
des Landesgesetzes vom 25. März 1874 die auf
Grundlage der zum Behufe der

A n l e g n n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie T t e u e r g e m e i n d e H o f i e r n

gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen fammt
den berichtigten Liegenschaftsverzeichnissen, der Cata-
stralmappe und dem Erhebungsprotokolle Hiergerichts,

vom 16. S e p t e m b e r l. I .

angefangen, durch vierzehn Tage zur Einsicht auf-
gelegt werden.

Zugleich wird für den Fall, dass Einwen-
dungen gegen die Richtigkeit der Bcsitzbogen erhoben
werden sollten, die Vornahme weiterer Erhebungen

au f den 3 0 . S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Die Uebertragung amortisierbarer Forderun^

gen in das nene Grundbuch wird unterbleiben, wenn
der Verpflichtete vor der Anlegung der neuen Grund-
buchseinlagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 11 . Sep.
tember 1880.

( 3 6 1 5 b - 3 )

Kundmachung.
Bei der k. k. Pulverfabrik zu Stein nächst

Laibach wird
am 2 8 . S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,

um 10 Uhr vormittags, eine Offertverhandlung
wea/n Sicherstellung der Lieferung von

200 Kilogramm bronzener Kugeln von 6-5 lum.
Durchmesser und

300 Kilogramm bronzener Kugeln von 13 mm.
Durchmesser

stattfinden.
Näheres enthält die bezügliche Kundmachung

im Amtsblatte der „Laibacher Zeitung" vom 6ten
September 1880, Nr. 204.

Vom Commnnäo äer k. k. ßulversabnk
zu Htein,
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A n z e i g e b l a t t .
(3687—2) Ni. 4484.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom t. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Strzelba (durch Dr . Sajovic in Lai-
bach) die executive Feilbietung der dem
Valentin Richar, Lederer in Laibach
(Hradezsydorf) gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten und auf
277 f l . 60 kr. geschätzten Fahrnisse, als:
Tische, Möbel aller Art, zwei Kühe,
ein Pferd, Wagen:c., bewilliget und
hiezu zwei Fcilbietungs Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 7. S e p t e m b e r und
die zweite auf den

1 1 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor«
und no'thigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, in der Wohnung des
Execute« zn Laibach (Hradezlydorf) mit
dem Beisatze angeordnet worden, dass
die Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hint-
"Ngegeben werden.

Laibach, am 4. September 1880.

(3868—2) Nr. 967.

Dritte erec. Feilbietung.
Nachdem auch zu der auf den 27sten

August 1880 angeordneten exec. Feil-
bietuilg der Franz 3cpic"schen Realität
in Rudolfswert kein Kauflustiger er-
schienen ist, hat es bei der dritten Feil-
bietung am

2 4 . S e p t e m b e r 1 8 8 0

sein Verbleiben.
K. k. Kreisgericht Rudolfswert, am

7. September 1880.

(3799-2) Nr. 4702.

Executive Feilbietungen.
Vom t. l. Bezirksgerichte Feistriz wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Franclsca

Slrabule von Grafenbrunn die executive
Versteigerung der dem Josef Novak von
dort Nr. 7 gehörigen, mit eiecutivem
Pfandrechte belegten, gerichtlich auf 260 fl.
geschätzten Realitälenantheiles 8ub Urb.<
Nr. 405 aä Herrschaft Noelsbera bewil-
ligt und zur Vornahme derselben drei
Tagsatzungen auf den

2 4. S e p t e m b e r ,
22. O k t o b e r und
26. November 1 8 8 0 ,

von 9 bis 12 Uhr vor- und 3 bis 6 Uhr
nachmittags, hiergcrichts mit dem Bei-
fügen bestimmt, dass die in Execution
gezogene Realität, falls sie bei der ersten
und zweitm Tagsatzung nicht um oder
über dem Schätzungswert angebracht wer-
den könnte bei der dritten Feilbietung
auch unter demselben hintangegeben lmrde.

K. t. Bezirksgericht Fnstriz, am 17ten
Jul i ,880.

(2543—3) Nr. 1104.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nenmarltl
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Herrn
Mäander Pavlin von Birkendorf (durch
Herrn Dr. Menclnger von Krainbura)
o>e exec, Versv'aeruna der der Maria
Kunc^ von Swu^chne Ih r i gen , gericht-

lich auf 3553 fl. geschätzten Realität Rectf.-
Nr. 6 2.(1 Gut Gallenfels 8ud Einl.-Nr.
755 bewilliget und hiezu drei Ieilbietungs-
kagsatzungen, und zwar die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

10. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintana/geben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl nnd der Grund-
tmchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarttl , am
8. I nn i 1880.

(3840—2) Nr. 5045.

Executive

Vom t. l. Bezirksgerichte lildelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef H^llo
von Kleiumaierhof die exec. Versteigerung
der dem Martin Cvet von Unterloschana
gehürigm, gerichtlich auf 220 f l . geschätz-
ten Realität Urb.-Nr. 40 aä Raunach
bewilliget und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzunqen, und zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
dir zweite auf den

29. O k t o b e r
und die dritte auf den

30. November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlrrgenchts mit dem Anhanye angeordnet
worden, dass die Pfanorcalität bei der
ersten Fellbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Aubote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicllationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schayungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsderg, am
23. Juni 1880.

(3274-3 ) Nr. 2901.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Ignaz
Wutscher in Unterbresowiz die executive
Versteigerung der dem Jakob Payer in
Dobrawa gehörigen, gerichtlich auf 3000 fl.
geschätzten Realitäten Urb.-Nr. 26'/„, 34,
und 36 ad Gut Wolautsche bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

20. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von ') bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealitä-
ten bei der ersten und zweiten Feilbietnng
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebeu werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote em lOproc.Vadium zu Handen der
Licitatiunscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotokolle und die Grund«
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
9- Juni 1380.

(3545 3) Nr. 18,338.

Bekanntmachung.
Vom t. l. städt.-delca. Bezirksgerichte

ln Lalbach wird den unbekannten Ncchls-
nachfolgcrn der verstorbenen Gertraud
^uden, Mattjias Zadnllar nnd Johann
Vidmar, sowie den unbekannt wo befind-
lichen Anton Eudc», angeblich in Tricst,
Maria Oudcn, Johann, Georg und Jo-
hanna Iarc, KukaS Kozamernik, Maria,
Alois und Iosefa Megusar verrhel. Kürl,
resp, deren Rechtsnachfolgern als Tabula^
gläubiger der Realitäten des Valentin Iarc
ln Kozarje, hlenlit erinnert, dass ihnen zur
Wahrung ihrer Rechte in der Executions-
sache des Franz Mauc von Obergolu
Nr. 7 geqen Valenlm Iarc von Kozarje
M o . 235 ft. s. A. Herr Dr . Carl Aha-
zhizh als Curator a<1 :>.cwin bestellt
worden sei.

Laibach, am 21. August 1880.

(3277—3) Nr. 2540.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Landstraß die executive Versteige-
rung der dem Johann Kozlovi»! in Ostrog
gehörigen, gerichtlich auf 10l 8 sl. geschätz-
ten Realilät Urb. Nr. 214 ad Herrschaft
Landstraß bewilliget und hiezu drei Fcil^
bietnngs-^ Tagsatzungen, nnd zwar die
erste auf den

0. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von <) bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlci mit dein Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand«
rcalität bei der eisten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vur gemach-
tem Anbote ein 10vroc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungöprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstrah, am
22. Ma i 1880.

( 2 8 5 9 - 3 ) Nr. 3365.

Erinnerung
an Johann I a m s e l voll Branica, un-
belanuten Aufenthaltes, und dessen un»

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wipftach

wird dem Johann Iamsel von Branica,
unbetannlcn Aufenthalles, und dessen un-
bekannten Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe der minderjährige Johann
IamSel von Branica Nr. 9 (vertreten durch
die Vormünder Maria Turk von Branica
Nr. 9 und Andreas Vidrih von Gotlschec
Nr. 9) wider dieselben die Klage auf Ersitzung
dcr Realitäten aci Herrschaft Wippach
Band XXV, imss. 161 und Gilt Haasbera
Wm. ( ,̂ i)llx. 171, «ud pl'U(^. 2. Ju l i
1880. Z. 3365, hicramts eingebracht,
worüber zur ordentliche,! mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

8. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der allg. G. O. vor diesem Gerichte an>
geordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes der Grundbesitzer
Josef Kodre von Branica als Curator
kä lletum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller ;u brstelleu uud au-
her namhaft zn machen haben, widrigeus
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 2. Jul i
l880.

.

( 3 7 0 6 - 1 ) . / . . ^,,11

Dritte exec. F e M M
Vom l. k. städt,o^. Vez'M,

in Laibach wird im Nachhan^ ö ^
gerichtlichen Edicte vom ^ - ^"
Z . 16,70«), bekannt gemach - z.

Es werde bei fnlchtlojem " ^
chen der zweiten cxccllttvcn <' ,̂  ^
von Besitz- und Gmussrechm <.. ^,
Executionssache der Mnna "̂ ^ ,
Udje (als Cesjionärin des N 7 ,u>>B
gegen Josef Mehle von U^e
zn der auf den ^

25. S e p t e m b e r 1 6 ^ ^ 5
anberaumten dritten exec. 6 " " " ^ , S
Realitäten: Waldftarccllen vcl. - B
und 205, der Wiesparcclle ^ ' ^
eines Waldes dukov^ und ^ ^
KIcmicil, im Gnmdlmchc ^ " ^ ,̂  ^
Urb.-Nr. 152, Nectf.-Nr. 3i» .^
ursprünglichen Anhange g e ^

K. k. städt.-dclcg. Äezn^j '
bach, am 27. August ' ^ ^ ^ < s

(3606—2) ^

Ezeclitive
NealitäteiiveO'M

Vom l. l. Bczivlsücrlchtc
bekannt gemacht: «cv«scfs^,

Es sei über Ansuchen des H ^ l<
von Planina
dem Michael Serncl va'' ^ sM»
hörigen, gerichtlich a . ' f ^ ^ / ' > -
Reallläl ^ d U r b . - N v . 2 6 ^ " ^ , -t >, >
buch Herrschaft Nadlis^e " ! , , F
hiezu drei Feilbielungs-Tag»"«'
zwar die erste auf den

2. Ok tobe r ,
die zweite auf den

2. November
»ud dlc dritte auf den „a i ) . ,,.<

2. D e z e m b e r ! 8 , ^ ' ^
jedesmal vormittags t""' ^ ^^ 5
in der GcrichlMnzle! ' " l ^ , , d <
angeordnet worocn, das« ^ ^ ^ l̂i
bei der ersten und 5 ' " " " " " .^ct. , , .
um oder über dein
der dritten aber auch " " l " ^
angegeben werden wird. , ,0^ ,

Die Licitationsbedlngn'ie^,,><
insbesondere jeder «icilam ° ^ .
Anbote ein 1 0 p r o c . V a d . u M ^
iiicilationscomlnission zn " '« ^ O ,̂
das Schätzungsprototoll "'',^gellch""
buchscxlract können in der
Registratur eingesehen w"° ^ 1

K. l. Bezirksgericht " " ^ ^
Juni 1880. ^ ^ . — ^ Z b ^ '

(3605 -2 )

RealitätellverMV/
Vom l. k. Bezirksgericht

bekannt gemacht: , ^s H " Ä ^
Petsche von Altcnnmrlt ^rca ""5 f
gerung der dem Thoma«." ^zO ^ /
gehörigen, «erichllich ^ B ^ /
schätzten Realität ^ d M ^ ^ s

Nr. 114 llä Herrschaft^ ^ t l " ' s „
llget und hlezn drei ' ^ e a"
satznngen, " n d ^ z ^ r ^ ^ ^

die zweite a ^ W ^ ^ ^ e r

und die dritte'auf den ^ 8 ^ F , ^
2. Dezember ^1/ . ,ge ' ,

ledes.nal vor.niltags vo .^ , g . H„.ß
der Gerichtslanzlei m t e ^

geordnet worden, dass Fe'lb > . ,.
bei der ersten nnd z w H ^

um oder über dem ^ > c . " ^ ^
der dritten aber auch"'' ^ c '

angegeben werden " ' dW"iss^c"">
Die ^citation b ° ^ v̂ r ^

insbesondere l e d e r M U ' . z l ' i , . .
Anbote ein i O p r ^ Va "^cgc ^ ,
ÄcltatlonScommGo'H ,...d ^ M ' ^

Ju l i 1880. ^



1?8?

.,,/eassl,!ilmung
? F c . FeilbieNlng.

^ l ' l iN^uutdemBcschc ideo«) . . .
l̂ember i l H ^ ' " ^ den 16len

^los ael,,,,!, ""geordnete und er.

! l ! Dttsl^ '' ,'U'b der Maria Auc.n
^°..i^ iF^''.auf960fl. ge.

'»id,/ ^ u " lm Reassumierungswege

^ ' " ' < t W ^ N ' ^ ' " ^ r 1 8 8 0 .
""^" Aicha,."^' li'cr^nchls mil dem

h , "M"Nc angeordnet

l'B H"^"cht ^istri,, a.n l0len

^ Nr. 49I8.

> ^ n . n 5 ^ u des Andreas ^ajn
V " d ^ " ^cutiue Versteige-

?^" ^ î
dttrjch""'at «ud Urb . -Nr .4 i0

2 ' d n i ' U t "/''lsbera bewilligt nnd
' die ttst'/^'ngs.Tagsatznng^ nnd

^ " l e ^ September ,

" d i e ^ ' . Oktober

^ ^ '' bis l ' Uhr.
be ? " " »v°r ° ^'^ " " de.n Anhange

^ > üb ' ^ " " l kn Feilblctung nur
hi .""en , ^ ' " Schätzungswert del

> 'ben " «uch.unter demselben
>m?'e ^ c i ^ " ' wird.

^ ^
^ l! i '" Wftroc 9. . " " ' gemachtem
l^i ^ U o n s ^ . ^ d . u n . zu Handen
<i!ll>>s Sch^. ̂ ° " i " erlegen hat.
'H:^VI"^pr°tololl und der

K ? ' » t " "'Mm in der dies-
^ . ' « l - H?'".Angesehen werden,
^ i ^ s g e r i c h t Feistriz, am

s^ Nr. 4921.

' ! ' , z ^ ' , » V > di« ex«, «ersteig
M«. "^ "m "'^'»«r °°n D°r,,<«,

' ' « ' "l'n ' ^ ,«"b Urb,.Nr,, »<!

"> d„, ""«>!„«!„, . „ ^ ^ die

, ' t»er ^orde,, ^ '̂  drm Anhanac
? ' . ' ? " u d ̂  ' ?! Pf°ndreal lä

" ' "geÄ^n aber ^ , Schätzungswert,
'̂ f^ dt̂ "e7Hrd'''"emselben
^d^^N 'MUsse . wornach

,^> W f t r o , ' " « ' " vor ge.nachlem
d ' d 7°"sc.n ' n ^ 'U.N zu Handen
^ " b i schätz, won zu erlegen hat.

7l i3'Nratt ' V . "t.loll und der
^ ' l 3^'«istra ' " in der dies'
^ 8 8 0 ^ ! s erich'k'!?/'hen werden.
^ ^ — « n y t Fe.striz.a.., 18ten

^ >lurschitsch hie ê e-

culive Versltlgerung der dem Iasob Srd<
mal ^lir. 22 vun dort gehörigen, gericht-
lich auf W0f i . geschätzten Rcalilä! «ud
Urb. Nr. 19 ad Out Steinberg bewilligt
»nd hiezu drei F^iltiielungs Tagsutzung^,,
nnd zwar die erste auf den

24. Sep tember ,
die zwcitc auf den

2 2. O l l o b e r
und die dritte auf den

2tt, N o v e m b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Ainlsgeballdc mil dem Anhange an«
geordnet wordrn, dass die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nnr um oder über dem Schätzungswert,
lici der dritten aber auch unter demselben
hmtangegeben wcrden wird.

Die ^icitlltiunsbedingnlsse, wornach
i"sbcsondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Nicitalionscummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasprotololl und der
Grnndbuchsez'tract lünnen in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Feistriz. am 14ten
August 1880.

(3808—2) Nr. 5471.

Neassumierung executive:'
siealitätenversteigerllng.

Vo»u l. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Nolih
von Feistriz die exec. Versteigerung der
dem Josef Rojc von Vcrlma gehörigen,
gerichtlich auf 45 fl. geschätzten Realität
«u,d Urb.-Nr. 187 im Rcassninicrungs-
wege bewilliget uno hiezu drei Feilb.e«
tungs'Tagsatzmlgen, und zwar die erste
uns dcu

2 4. Sep tember ,
die zweite auf den

2 2. Oktober
und die dritte auf den

2«. November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Ocrichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet wurden, dass die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Mcltationscommission zn erlegen hat, sowie
das Schätznngöprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz. am
6. August 1880.

(3809—2) Nr. 5186.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Do-
mladis von Fcistriz die exec. Versteigerung
der dem Andreas Knafelz von Orafen-
brunn Nr. 74 gehörigen, gerichtlich anf
1240 f l . geschätzten Realität Urb..Nr.
409'/, uä Herrschaft Adelsberg bewilliget
und hiezu drei Heilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf deu

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22. Ok tober
und die drille auf den

26. N o v e m b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der tticitatiuntzcommission ̂  erlegen hat.
sowie das Tchätzungsprotuloll und der
GrundhuchScxtract lönncn in der dies-
»erlchtUchen Registratur eingesehen werden.

it- t. Bezirksgericht Feistri;. am
4. August 1680.

(3803—2) Nr. 4797.

Aecutive
Realitäten-Versteigerung.

Bum l. l. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen oeS l. l. Steuer-
amtes Feistriz die exec. Versteigerung der
dm, Martin Gril als factischen und
^iuon Austersic a<s grundbüchlichen B l -
sitzer in Zagorje Nr. 50 gehörigen, gericht-
lich auf 920 fi. geschätzten Realität 8ud
Urb.-Nr. 71 bewilligt und hiezu drei Feil-
bielungS-Tagsahungcn, und zwar die erste
aus den

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

29. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 6. November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali»
tät bei der ersten und zweiten Fcilbictung
uur um oder über den« Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Milationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Kicilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbnchscrtract lönncn in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am
13. Jul i 1880.
(3839-2) Nr. 5355.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Puppis
von Unlerloschana die exec. Versteigerung
der dem Andreas Llton von Oberloschana
gehörigen, gerichtlich auf 2125 fl. geschiitz«
ten Realität Urb. ° Nr. 708 uä Herr-
schaft Adelsverg bewilligt und hiezu drei
Feilbielungs-Taasahungen, und zwar die
erste auf den

28. Sep tember ,
die zweite auf den

28. Oktober
und die dritte auf den

3 0. November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die Acilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl uuo der
Grundbuchsextract lönnen in der dics-
gerichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
3. Jul i 1880. ^ ^ ^

(3841^2) 'Nr. 5356.

Ezecutive
Nealitätenversteigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsbcrg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Premrou von Nussdorf die exec. Versteige,
rung der dem Varlholomä Hele von
Slavinn gehörigen, gerichtlich auf 4312 fi.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 21 des Gutes
Adlershofen M o . 178 fl. 89 kr. bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30. September 1880 .
die zweite anf den

26. Ok tober
und die dritte auf den

26. November 1 6 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 1<i uyr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzunaswerl. bei der
dritten aber auch unter demselbm hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatioilsbedingnisst. wornach
illsbelondere iedcr Licitant vor gemachtem

Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen der
Licitatiunscommisswn zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolokoll nnd der Orund-
buchseflracl lönnen in der oiesgerlcht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht AdelSl^rg, am
3. Jul i 1880.

(3602—2) Nr. 5136.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l, k. Steuer-
amtes LaaS (in Vertretung des h. Aeraiö)
gegen Lulas Zernn von Neulcldorf Nr. 4
die mit Bescheid vom 16. April 1879,
Z. 3285, bewilligte und mit Bescheid vom
28. Jänner d. I . , Z. 722, sislierle exe-
cutive dritte Feilbielung der gegnerischen
Realität Urb..Nr. 262/256, Rectf-Nr. 468
:»,<l Grundbuch Nadlischel reassumlerl und
dir Tagsahung mit dem vorigen Anhange
auf den

23. Ok tober 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, c.m 18ten
Juni 1880.

(3649—2) Nr. 3352.

Neassumierung ezec.
Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es s» i über Ansuchen des Johann Ser-

öen von Zcjc, der Francisca Puschaoc von
Lahoviö und des Anton Cerar von Domzale
(durch Dr. Pirnat) die exec. Versteigerung
der dem Ioscf Ieraj gehörigen, gerichtlich
auf 123 fl . geschätzten, im Grundduche der
Stcuergemeinde Butovica «ud Einl. Nr. 21
vorkommenden Kaische zu Uttil Hs. Nr. 26
im Reafsumierungßwege bewilliget und
hiezu drei Fcilbielungs-Tagsutzungrn, und
zwar die erste auf dcu

2. O k t o b e r ,
die zweite auf drn

3. November
und die dritte auf den

3. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei zu Stein mit den,
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrcalität bei der ersten nnd zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
öicitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund>
buchsezttract lönncn in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 12len
Juli 1880.

(3791—2) Nr. 5514.

Erinnerung
an Anton Z n i d a r S i i von Feistriz,
beziehungsweise dessen unbekannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistrlz

wird dem Anton Znidarsii von Feistriz.
beziehungsweise dessen unbekannten Erbrn
und Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe Michael Sterle von Balsch
wider dieselben die Klage auf Anerlen»
nung der Illiquidität der Forderung pr.
29 fl. 83 kr. s. A. uub prtls«. 9. August
1880, Z. 5514, hieraintS eingebracht,
worüber zur Gagatellverhandlung die
Tagsatzung auf den

23. September 1 8 8 0 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
der allg. G. O. vor diesem Gerichte an-
geordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Axlon
Znldaröic' jun. von Feistriz als Euralor
aä kotum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zn bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widriyenS
diese Rrch!5sache mit dem ausgestellttn
Curator verhandelt werden wird
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Verlag der Ernst'schen Buchhandlung in
Quedlinlml'g, uorräthig in der Buchhandlung

von (1948)
J g . v. Aleinmayr <k j^ed. Oamberg

in i.'aibach:

oder: Z u sollst und musst lachen.
Enthaltend stt.', interessante Anekdoten von
Künstlern, Gelehrten, Friedrich dem Großen,
Kaiser Wilhelm I . und vom Fürsten Bismarck.
M i t zwölf tomischen Vortrügen. Von Franz

Nabener.
Eimmdzwaiizigstc Auflage. — Preis 60 tr.

Per »rcuzbandverscndung 65 tr.
Mi t Vergiiügen wird man die Anekdoten

und die tomischen Vorträge lesen und gern
wiedererzählen oder vortragen.

Drei KMnaben
lHloinnal'fchül'er) (3883)

werden in Kost und Pflege übernommen

Polanastraße Nr. 8, ebenerdig.

Gul>ricle Dücliler
ertheilt

Unterricht im Französischen
und Englischen

nach einer leicht fasslichen, schnell zum Sprechen
führenden Methode. ,2684) 6 - 1

«athhausplnv Nr. 1!), I I . Stock.

>virä,ün mit <1or t'ournierßll^o ^ut. Kon^»cloi-wr

Hrbeiler.
Xr«»nl^»1'st!lu,«, ?o^t I.itwi, ill Xr^i».

M65) ^ 2

ss^ Wäsche,
H5f e igenes Erzeuc>nis, uiih

> c ^ ^ ^ > ^ Kernn» n. Nl.,>v,^'Mo,l«!ma?ün
/ - T !' ^ X ^^^ " ' ^ ^Wa. bei
sM^W O. I . Kanict,L .̂
>»^^M^< Hanptplntz, (25.,;» L

^»>»Wi Prciscourante jranco.

Künstliche Zähne und ganze
Gebisse <Luftdluckgcb'isse)

werden nach der neuesten .Klinsimethodc, ohne
die vorhandenen Wurzeln zu entfernen, schmerz»
los eingesetzt, hohle Zähne mit guten Füllungs'

massen dauernd plombiert, schmerzlose

Zahnoperationcn
mittelst Lnstgas vorgenommen vom

Zahnarzt Ä. Dai^e^
wohnt an der Hradezlybrücke, I. Stock, lind
ordiniert täglich von 9 bis 12 und von 2 bis

5 Uhr. (:i501) 8

Dr. Hirnen
heilt geheime Krankheiten jeder Art (auch ver-
altete), insbesondere Harnröhrenflüsse, Pollu»
tionen, Manneöschwiichc, Geschwüre, Syphilis
nnd Hautaui<schlägc, Fluss bei Frauen, ohne
Bcniföstörnng des Patienten nach ganz neuer
Methode in nur wenigen Tagen gründlich

ldiscict). Ordination: l^2I6) 17

Wien, Mariahilferstraße Nr. 31.
täglich von 9 biö 0 Uhr, Tonn» und Feiertage

vun '.1 bis 4 llhr. Honorar mähig.
« M ^ Vehaudluug auch brieflich. "MW

"Nn gul.
zwei Bahnstationen von Laibach entfernt, in
hübscher Lage. bestehend aus Aeckern, Wiesen,
Hochwald, Wohn« und Wirtschaftsgebäuden,
vollkommen arrondiert, ist aus freier Hand zu
verkaufen.

Auskunft «theilt aus Gefälligkeit die Ad '
ministration dieses

(3ÜÜ3—1) N r . 7210.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Scom-

poriui ck Aliram vun Trieft wird bekannt
gemacht, dass der in der Execulionssache
der Herrschaft Schneeberg (durc'i Herrn
Jakob Trnschka) gegen Anton «Amerada
lion Vabnapoliza M o . 402 fl. 5)2 kr.
sammt Anhang erflossene diesgericht-
liche Bescheid vom 26. Dezember 1879,
Z. 9922, dein für dieselben imter einem
aufgestellten Curator Herrn Gregor Lah
von Laas zugestellt wurde.
^ K. l. Bezirksgericht Laas, am30sten

Jg. u. KleinmllP' H Fell. Kamlmgs
Buchhandlung,

Aaibach, Oongressplaß Nr. 2,
hält (378:i) w 5

lwllstiindigrs Klgcr slimmtlicher
in den hiesigen Lehranstalten, insbesondere der k. k. Gderrealschule, dem
Gbergymnaftum nnd den K'ehrer- und ^ehrerittnen-Bildun»)sanstaltett, drn

Priuatinstituten, wie den Volks- und Bürgerschulen eingeführten

Schulbücher
in neuesten Austagen, geheftet und in dauerhaften Schulembändcn und ciupsiehlt

dieselben zu b i l l i q s t c n Preisen.

DWf* Die Verzeichnisse der eiuqeführten Lehrbücher werden
g r a t i s verabfolgt. " H W

Pstndmtliche Licitatill«.
D o n n e r s t a g , den H<>. September , werden während der

gewöhnlichen Amtsstunden in dem hierortigen Psandamte die inl Mona<e

22 Juni und In l i ll̂ 3«V
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft.

^Pfandamt Laiback, den I l i . September 1880.

Pferdeverkauf.
Samstag, d.i.den 18.September 1880, vormittags um 10 Uhr,

wird am Kaiser-Josef-Platze zu Laibach dor Hengst G.B.-Nr. 2o9,
Conversano 9, I, Grauschimmel, 4 Jahre alt, 151 Cmt. hoch, krainische
Landeszucht, gegen gleich bare Bezahlung an den Meistbietenden verkauft
«erden, wozu Kauflustige zu erscheinen hiemit eingeladen werden.

S e l o , am 11. September 1880.

Vom Commando des k. k. Staats-Hengstendepöt Graz,
Posten Nr. 2 zu Selo.

(^712—1) Nr. «608.

Belamltmachuilg.
Der unbekannt wo befindlichen Ger.

traud Krizaj von Unterloitsch wird hiemit
bekannt gemacht, dass derselben Herr
Ignaz Gruntar, k. k. Notar in Loitsch,
als Curator kä actuii» aufgestellt und
diesem der Realfeilbietungsbescheid vom
0. Juni 1880. Z. 509«, zugefertigt wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am
28. August 1680.

(3786—2) Nr. 5349.

Bekanntmachung.
I m Nachhange zum hieraerichtlichen

Edicte vom 25. Juni l. I . Z. 4 l 21 ,
wird der unbekannt wo bcfiildlichen Ta<
bulargläubigerin Helena Keroiauner, zu
letzt in Trich Contrada quardiclla Nr.
296 wohnhaft gewesen, belannt gemacht:

Es sei ihr in der Executwnösache des
f. k. Sleuecamtcs Fcistriz g.gcn ssranz
Kovaöic von Smerje Nr. 29 z»:r Wah-
nung ihrer Rechte bei der anf den 17ten
September l. I . Hiergerichts angeordnet:»
dritten exec. Feilbietung der Realität Urb.-
Nr. 36 aä Herrschaft Gutenegg Michacl
Kovaöiö von Smerje zum Curator u.6
actum bestellt und ihm der Feilbletungs.
bescheid zuaefertiget worden.

K. l. Vezirlsgericht Feistriz, am 3ten
August 1830.

(3Ü93—I) Nr. 10.000.

Erinnerung.
Vom k. l. slädt. beleg. Äezirtsgerichte

in Laibach wird den nlchekmmten Rechts-
nachfolgern des Dr. Andreas Napret als
Tabulargläubiger der Realität des Va-
lentiu Kitelj von Zavutot hiemil erinnert,
dass ihnen znr Wahrung ihrer Rechte
in der Executionssache des Franz Iamnik
von Unterauerspc,g gegen letzteren M u .
2^7 fl. sammt Auhang Herr Dr. Ahazhizh
als Cllrator iul aewu» bestellt wor«
den sei.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Üai-
bach, am 28. August 1880.

(3810-2) Nr. 5755.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo brfindlichm A»ton

Hclto von Dorn, resp. Narein, wird mit
Äezug anf das <öoict vom 17. Jul i 1880,
Z. 4797. bekannt gemacht:

ES sei ihm zur Wahrung scmer Nech!e
hei der auf den 24, Septemdkr. 29,'tcn
Oktober und 20. Nououber 1880 hicr
gerichts angeordneten exec. Feillikllmg dcr
Realität Urb.-Nr. 71 liä Herrschaft Prcni
Herr Loren^ Icrovschel von sseistriz als
Curator l<,ä !lott„n anfgcstclit und deni»
selben der bezügliche Feilbielui'gSbcschcio
zugrfertiget worden.

K. l. Bezirksgericht Feist'rlz, am 17tcn
August 1880.

<3877) ^ .

Firinaftrlck'folliBK
Bei d^mk. l . L a n d e s - " l s ^ ^

gerichte in Laibach wurde <" ̂ ,^l
tember 1880 im Register !
firmen die Firma

zum Betriebe eines H""d" g,iB
und Commissionsgeschaftes M
und bei dieser Firma t" ' ,B
dcm Herrn Ludwig « p " ' ^' '
dem Fräulein Johanna ̂ B "
nun verehelichten Koppma""' ^ e " '
Ehepacteddto. Agram a " , M l '

ber1878, G- Z - ' ' i H 1 ^
Laibach, am 4. Sep^5>A

Die Gläubiger im ^
.uann'schen Concurse w " d ^ ^, .F
der §tz 161 und / ^ ., ,g "
ordnunq zur B e s c h l " ^ ' ^ ^
die
derungen des Masstvel"" ^ ^

2 7. S e p t e m b e r l ^
früh um 10 Uhr, zu'" A ^ ^
curscommissär einbeMsc - ^

K. r. Landesgerlcht

10. September ^ ^ ' ^ ^ '
V i d i t z ^ H ,

(3879) . , ^ .

Bekannt'naclM,^
Die Gl«>'>>ic,«'«' ft°^

-rsten österr.Piossa«'"«",^
>!e°p°ldine Mo«c»" ^,i,ßl,^„f

«»«alters im S M " B>

I»? d« E°umr«° " " l ^ >
2 7. Sef t»e"^>, '<"

riih um 10 Uhr, z""'^, ,.-
.n2c°mmissXr ° w H l » ' "

K, l, »on« ' " ««̂

VlUll und Verlag von Iz . u. »l,,nmayr ck F«d. Vambelg.


